
Paul Gerhardt Werk So erreichen Sie uns:

Die „Paul Gerhardt Werk –Diakonische Dienste- gGmbH“ 
wurde 1991 unter dem Namen „Evangelische Jugendhilfe 
Niederlausitz gGmbH“ als Tochtergesellschaft des 
Neukirchener Erziehungsvereins gegründet. 

Es gehört zum Selbstverständnis des Werkes, sich solcher 
Menschen anzunehmen, die in persönlichen Notlagen, in 
seelischer Bedrängnis und sozial schwierigen 
Verhältnissen leben. 

Wir verwirklichen Diakonie in Wort und Tat als 
ganzheitlichen Dienst für alle Menschen gleich welcher 
Religion, Herkunft und Kultur. Wir gestalten Lebensraum  
für hilfebedürftige Menschen in ihrer individuellen 
Lebenssituation und Lebensgeschichte. 

Damit nimmt das Paul Gerhardt Werk teil am 
diakonischen Auftrag der Kirche und ist den 
evangelischen Kirchgemeinden und ihren jeweiligen 
Landeskirchen besonders verbunden. 

Heute ist das Paul Gerhardt Werk Arbeitgeber für mehr 
als 250 Mitarbeiter/innen. Wir sind tätig in Berlin, 
Brandenburg und Sachsen mit den Angeboten

   stationäre Einrichtungen und ambulante Dienste der 
Kinder- und Jugendhilfe

   stationäre Einrichtungen und ambulante Dienste  der  
Eingliederungshilfe

   Familien- und Nachbarschaftstreff

   Netzwerk Gesunde Kinder

Kontakt
Paul Gerhardt Werk
Erziehungsstellenleitung
Gerichtsstraße 1
03046 Cottbus
Fon: 0355-3804127
Fax: 0355-3804119
info@pagewe.de

Paul Gerhardt Werk
-Diakonische Dienste- gGmbH
Geschäftsstelle
Gerichtsstraße 1
03046 Cottbus
Fon: 0355-380410
Fax: 0355-3804119
info@pagewe.de
www.paul-gerhardt-werk.de

Paul Gerhardt Werk
Geschäftsstelle

03046 Cottbus
Gerichtsstraße 1

Erziehungsstellen

familienanaloge 

Angebote



Wir arbeiten an

   der Stärkung der Persönlichkeit und der 
altersentsprechenden Kompetenzen der Kinder und 
Jugendlichen

   der Entwicklung von sozialen Fähigkeiten

   der Verbesserung der Lern- u. Entwicklungschancen

 

   der Klärung der Beziehung zur Herkunftsfamilie und 
Akzeptanz der eigenen Biografie

   der Rückführung in die Herkunftsfamilie oder 
Begleitung in eine realistische Lebensperspektive

Erziehungsstellen - familienanaloge Angebote

Die Einrichtungen
 
Individuelle Wohnprojekte mit Gartengrundstück und 
Spielfläche an unterschiedlichen Standorten
in Brandenburg und Sachsen

Kapazität: 1-2 Plätze
Rechtsgrundlage:
§§ 27, 34, 35a, 36, 37, 8a, 72a SGB VIII
Betreuungsdichten: 
   1:1 für Kinder bis 4 Jahre und  bei Betreuung
     nach § 35a SGB VIII
   1:2 für Kinder ab 4 Jahre nach § 34 SGB VIII

Wir betreuen
Jungen und Mädchen ab 0 Jahre mit:

   Entwicklungsverzögerungen, ggf.
Beeinträchtigungen

   massiven Störungen im sozial/emotionalen
Bereich

   Familienproblemen und Beziehungsstörungen

   Schul- und Leistungsproblemen,
Lernbehinderung 

   Verhaltensproblemen, Hyperaktivität, 
(drohende) seelische Behinderung

   Störungen/Konflikten in der Herkunftsfamilie

Wir bieten

Sozialpädagogische/pädagogische Fachkräfte (mit 
Zusatzqualifikation) für:

   überschaubare - klare Tagesstrukturen

   Einbindung in den Familienalltag und Mitwirkung
bei der Gestaltung - Beziehungskonstanz

   individuelle Förderungen der Kinder und
Jugendlichen bei der Aufarbeitung ihre spezifischen 
Problematik 

   Erlebnispädagogische Angebote und 
Freizeitgestaltung zur Entwicklung von Ausdauer 
und Ausloten eigener Grenzen

   kreative und handwerkliche Angebote sowie 
Beteiligungsmöglichkeiten im Gemeinwesen

   Förderangebote für Kinder und Jugendliche mit 
Betreuungsmehrbedarf

   Familienkontakte und Beratung der Eltern zu 
aktuellen Fragen ihrer Kinder

   Unterstützung älterer Kinder bei der Entwicklung  
und Umsetzung ihrer Lebensperspektiven

   förderliche Zusammenarbeit mit Schule,   
Institutionen und unterstützenden Ämtern


